
V ielfältige Methoden. Die neu-
en Bildungsangebote von Süd-
wind NÖ sollen nicht nur kurz-
fristig eingesetzt werden, son-
dern auch die Digitalisierungs-

offensive von NÖ Schulen zukunftsfähig 
forcieren. Die Angebote betreffen vor allem 
„Globales Lernen im digitalen Zeitalter“ 
und sollen Schulen und Bildungseinrich-
tungen landesweit dabei unterstützen, in-
haltlich und methodisch vielfältige digita-
le Lernumgebungen für den Unterricht ein-
zusetzen. Wichtige Partner dabei sind das 
Netzwerk Umwelt.Wissen NÖ und die Wis-
senschaftsabteilung im Land NÖ. 

Webinare. Südwind NÖ verfügt über ein-
schlägige Erfahrungen mit interaktiven 
Workshops zu Globalem Lernen und Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung. Im Jahr 
2019 wurden insgesamt 246 Workshops in 
NÖ Schulen durchgeführt. Diese umfassen-
den Angebote wurden in den letzten Mo-
naten durch interaktive Workshops in Form 
von Webinaren auf digitalen Lernplattfor-
men erweitert. Das Team von Südwind NÖ 
nutzte dafür seine langjährigen Webinar-Er-
fahrungen mit LehrerInnen, Uni-Seminaren 
sowie SchülerInnengruppen. Neben dem 

praktischen Know-how gibt es auch eine 
Beteiligung am wissenschaftlichen Dis-
kurs. So wurde im Jahr 2018 das Fachbuch 
„Globales Lernen im digitalen Zeitalter“, er-
schienen im Waxmann Verlag, mit der Be-
teiligung von Südwind NÖ herausgegeben.

Breite Themenpalette. Seit Beginn der 
Corona-Krise im März 2020 finden landes-
weit digitale Workshops zu den Lieferket-
ten von Schokolade, Handys und Kleidung 
sowie zu Klimagerechtigkeit, nachhaltigem 

Wirtschaften oder den Sustainable Deve-
lopment Goals (SDGs) in Form von Webi-
naren statt. Die entsprechende Nachfrage 
aus den Schulen ist hoch. Sehr positive Er-
fahrungen gibt es beispielsweise mit Klas-
sen der Ober- und Unterstufen am BG Zeh-
nergasse in Wiener Neustadt. Dabei wurde 
in Videokonferenzen interaktiv mit Power-
point, Filmen, Zuschaltung von internatio-
nalen Fachleuten sowie Fragen der Schüle-

rInnen im Chat zum Thema „Nachhaltigkeit 
und globale Verantwortung“ gearbeitet. 

Positive Rückmeldungen. Die SchülerIn-
nen bekommen Arbeitsaufträge und ge-
ben auch Feedback zu den Webinaren. Die 
Rückmeldungen sind durchwegs positiv bis 
begeistert. Der Eindruck aus den digitalen 
Klassenzimmern: Alle sind froh über span-
nende Inhalte, neue Methoden sowie das 
Arbeiten in Gruppen oder im Klassenver-
band. Die LehrerInnen erhalten umfassen-

des didaktisches Material für die 
Vor- und Nachbereitung der We-
binare, den Fachunterricht und 
die fächerübergreifende Zusam-
menarbeit. In den Feedbacks der 
SchülerInnen zeigt sich, dass be-
sonders der aktivierende und par-

tizipative Charakter in den Webinaren ge-
schätzt wird. Während eines Webinares mit 
dem BG Korneuburg zum Thema „Klimage-
rechtigkeit“ gab es 99 Beiträge von Schüle-
rInnen, die Kommentare, Anmerkungen und 
Fragen in den Chat geschrieben haben. Die 
LeiterInnen und ModeratorInnen der We-
binare haben die Aufgabe, diese Beiträge 
der SchülerInnen umfassend zu bearbei-
ten und darauf Bezug zu nehmen. Damit 

Ein neu entwickelter Schwerpunkt
für die Arbeit mit SchülerInnen und
LehrerInnen sind Webinare.
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Globales Lernen
in einer digitalen Schule

Südwind NÖ hat rasch auf die geänderte Unterrichtssituation in Schulen während der  
Corona-Krise reagiert und das Portfolio wesentlich erweitert sowie zahlreiche Angebote  

für digitale Lernumgebungen und forschendes Lernen entwickelt. Text: Ingrid Schwarz



die Schnittstelle zum Unterricht auch gut 
gelingt, sind sorgfältige Vor- und Nachbe-
sprechungen mit den LehrerInnen unum-
gänglich. Nur so ist gewährleistet, dass an 
das Vorwissen der SchülerInnen gut ange-
knüpft wird.

Entwicklung konkreter Projekte. Eine 
sehr erfreuliche Botschaft aus den digita-
len Klassenzimmern ist, dass viele Schü-
lerInnen sich bereits eingehend mit nach-
haltigen Konsum- und Produktionsmus-
tern beschäftigen und versuchen, diese 
auch aktiv in ihr Schul- und Alltagsleben 
zu integrieren. Besonders geschätzt wer-
den handlungsorientierte Einheiten, bei 
denen konkrete Projekte für den (Schul-)
Alltag entwickelt werden. Oft erfolgen die-

se in sogenannten Break-Out Rooms. Da-
bei wird in kleineren Gruppen gearbeitet, 
die ihr Diskussionsergebnis dann wieder in 
das digitale Plenum einbringen. Die Umset-

zungsideen reichen von Projekten zur Müll-
vermeidung über plastikfreie Schulbuffets 
bis hin zu Kleidertauschmärkten. 
Der Kreativität und Innovation 
von Ideen sind keine Grenzen ge-
setzt, vieles davon kann und soll 
konkret umgesetzt werden. Da-
mit wird wiederum ein Schulleitbild unter-
stützt, das sich den SDGs verpflichtet fühlt.

Projektrelevanz für die SDGs. Der inter-
nationale Referenzrahmen für die Webina-
re sind die SDGs. Diese von den Vereinten 
Nationen 2015 beschlossenen 17 Ziele für 
nachhaltige Entwicklung sollen bis zum 
Jahr 2030 umgesetzt werden (s. S. 37). In-
haltlich wird in den Webinaren vor allem 
globalen Fragen nachgegangen und wer-

den Lösungsansätze für nach-
haltige Produktions- und Kon-
sumweisen (Ziel 12) erarbeitet. 

Report your action. Berich-
te, Filmausschnitte, Blogbei-
träge und Fotos aus den We-

binarien werden im Sinne des digital story-
tellings auch in den sozialen Medien sowie 
auf der Website und dem Youtube Channel 
des Landes NÖ „Jugend forscht digital“ ver-

öffentlicht. Die Verknüpfung mit den bishe-
rigen Online-Angeboten von Südwind ver-

stärkt die digitale Aufbereitung von zahl-
reichen Lehr- und Lernmateralien. Auf dem 
Südwind Youtube-Kanal finden sich Ange-
bote für SchülerInnen und LehrerInnen von 
der Volksschule bis zur Matura. Ziel für die 
Weiterentwicklung von virtuellen Lernum-
gebungen und digitalen Medien im Kontext 
von Globalem Lernen 2.0 sind partizipative 
Bildungsprozesse und handlungsorientier-
te Methoden für globale Verantwortung. ←

Mag.a Dr. Ingrid Schwarz, Regionalstellenleiterin 
von Südwind NÖ, ist Lehrbeauftragte an der Univer-
sität Wien sowie an der Kirchlichen Pädagogischen 
Hochschule Wien/Krems und unterrichtet am BG 
Zehnergasse in Wiener Neustadt.

www.suedwind.at
www.waxmann.com/waxmann-buecher
www.bgzwn.at/2020/03/26/webinar-zur-elek-
tronikindustrie
www.sdgwatch.at

Die SchülerInnen schätzen vor 
allem den aktivierenden und partizi-
pativen Charakter der Webinare.

Der internationale Referenzrahmen
für die Webinare sind die SDGs.
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Diese von den Vereinten Nationen 2015 beschlossenen 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung sollen bis zum Jahr 2030 umgesetzt werden.
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